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Vorankündigung Buchveröffentlichung im November 2007: 
 

„EIN VERMÄCHTNIS“ 
 

PRINZ LOUIS FERDINAND VON PREUSSEN 
 
Anlass: 100. Geburtstages von SKH Dr. Dr. h.c. Louis Ferdinand Prinz von Preußen, dem Enkel des letzten deutschen Kaisers 
Wilhelm II., am  9. November 2007! 

Inhalt: „Nennen Sie mich einfach Prinz Louis Ferdinand…“ Der erste Teil des Buches von der Journalistin und Filmproduzentin 
Jutta Angelika Wonschik-Steege ist der „atmosphärische“ Einstieg. Er skizziert die Entstehung des einmaligen Filmprojektes, beschreibt 
das Leben von Louis Ferdinand Prinz von Preußen in seiner letzten Lebensphase, während der Dreharbeiten, im Interview, in der 
Familie, privat als Mensch und bei seinem letzten öffentlichen Auftritt – alles aus dem Blickwinkel des persönlichen Erlebens der 
Autorin und „Begleiterin“ durch diese seine letzte Lebens-Zeit. Ergänzt wird dieser Teil durch Stimmen bekannter Persönlichkeiten 
und Zeitzeugen, die Louis Ferdinand Prinz von Preußen als Mensch und Chef des Hauses Hohenzollern erlebt haben. 

„Das Exklusiv-Interview mit Louis Ferdinand Prinz von Preußen“. Basis des zweiten Buchteils ist das letzte, bisher 
unveröffentlichte Exklusiv-Fernseh-Interviews mit SKH Dr. Dr. h.c. Louis Ferdinand Prinz von Preußen, das die Autorin Jutta Angelika 
Wonschik-Steege vor seinem Tod im Jahr 1994 mit ihm führte. Die „Stimme“ Prinz Louis Ferdinands von Preußen in seinem 
letztgültigen Interview, sein „Vermächtnis“ – als Chef des Hauses Hohenzollern und als Mensch. Das Interview enthält für die 
Geschichtsschreibung neue und ergänzende Aussagen.  

„Prinz Louis Ferdinand (1907-1994) – Preußen im 20. Jahrhundert“. Der dritte Teil des Buches, geschrieben von dem 
anerkannten Preußenkenner und Historiker Prof. Dr. phil. Wolfgang Stribrny, stellt die erste Biografie über Prinz Louis Ferdinand dar 
– als Chef des Deutschen Kaiserhauses und Preußischen Königshauses. Sie beginnt mit einem Abriss seines Lebens bis zum Jahre 
1951, befasst sich – als einem Schwerpunkt – mit seiner Beteiligung am Widerstand gegen den Nationalsozialismus, der im Attentat 
vom 20. Juli 1944 gipfelte, beschreibt weiter den 9. November – das Schicksalsdatum deutscher Geschichte – im Leben des Prinzen 
(1918, 1938, 1989), stellt den Musiker – in der Tradition der Preußischen Komponisten – vor wie auch den Menschen und Christen 
Louis Ferdinand. 

Das Buch ist insgesamt ein bewegendes zeit- und kulturhistorisches Dokument, das die Epoche des 20. Jahrhunderts aus dem 
persönlichen Erleben des Prinzen heraus zeichnet, aus dem Blickwinkel der bewegten Lebensgeschichte einer faszinierenden 
Persönlichkeit und eines der bedeutendsten Zeitzeugen des 20. Jahrhunderts, ohne den „Preußen im 20. Jahrhundert“ nicht denkbar 
gewesen wäre. Ergänzt werden die Textteile durch bisher meist unveröffentlichtes Bildmaterial. 
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